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Autofrei Leben! 

1 Logo des Vereins „autofrei leben!“ 

  

2 Hintergrund 

Der Verein „autofrei leben!“ setzt sich für eine Gesellschaft ein, 

in der Autos für die Mobilität des Einzelnen eine untergeordnete 

Rolle spielen. Die Mitglieder, die aus ganz verschiedenen 

politischen und sozialen Hintergründen kommen, informieren auf 

ihrer Webseite über Wege zu einem autofreien Leben und stellen 5 

ihre Grundsätze vor: 

Gemeinsam ist uns der Wille zur Autofreiheit bzw. zur deutlichen 

Reduzierung des motorisierten Individualverkehrs. Leider gibt es 

keine Partei, die in der Verkehrs- und Umweltpolitik unsere 

Ansichten vertritt. Obwohl es viele ideologische Parteigrundsätze 10 

gibt, die wir teilen: 

- Eine liberale Verkehrspolitik würde die gleichberechtigte 

Freiheit aller Verkehrsteilnehmer schützen, und nicht nur 

die der Autofahrer. Die Radweg und Gehweg-

benutzungspflicht ist ein unverhältnismäßiger Eingriff des 15 

Staates in diese Freiheit! 

- Eine sozial gerechte Verkehrspolitik würde die 

Schwachen unterstützen und für eine gleichberechtigte 

Mobilität aller sorgen. Das Autofahren so billig zu machen 

ist, wie Niedriglohnarbeitsplätze zu subventionieren. 20 

- Eine wirklich umweltorientierte Verkehrspolitik versucht, 

Autofahrer zum Umsteigen zu bewegen. Denn nur 

Zufußgehen und Radfahren sind umweltfreundlich, 

Busse und Bahnen ökologisch vertretbar. Es genügt 

nicht, bei Autos den Antrieb auszutauschen. Agrosprit 25 

und Elektroautos sind keine nachhaltigen Lösungen. 
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- Eine christliche Verkehrspolitik müsste das Ziel 

verfolgen: Du sollst nicht töten! Der Schutz des Lebens 

und der Schöpfung hat oberste Priorität. Autos gefährden 30 

Menschenleben und sollten weitestgehend von den 

Straßen verbannt werden. 

aus den Thesen zum Selbstverständnis der Autofreien; Thesen_2015.pdf von 

autofrei.de, 11.06.21 

3 Aktionsplan 

Bestandaufnahme: Wie oft und zu 

welchen Anlässen benutzt du ein 

Auto? 

 

Kritische Reflexion: Welche Fahrten 

sind wirklich nötig? Wo gäbe es 

Alternativen? 

 

Umsetzung o Ich bin zufrieden mit meiner Autonutzung und 

werde alles so belassen. 

o Ich werde in den nächsten _____ Wochen auf das 

Auto ganz/ weitgehend verzichten und folgende 

Alternativen nutzen:  

(ggf. Ausnahmen: 

________________________________________)  

 

Datum, Unterschrift: 

 

Evaluation (Bewertung – nach 

Ablauf der Umsetzung):  

So hat es geklappt … /positive und 

negative Erlebnisse … / wie mache 

ich weiter? 

 

Arbeitsaufträge: 

1 Interpretiere das Logo des Vereins. Begründe, welche Inhalte du dementsprechend auf dessen 

Homepage erwartest.  

2 Tragt zusammen, warum es vielen Menschen schwerfällt, auf das eigene Auto zu verzichten. 

3 Arbeite aus dem Textauszug Gründe für ein autofreies Leben heraus und bewerte sie kritisch.  

4 Aktion: Reflektiere, was du tun kannst, um das Auto weniger zu benutzen und plane einen 

Aktionszeitraum, in dem du deine Überlegungen umsetzt. 

plus  Recherchiere, welche konkreten Tipps oder Erfahrungen Menschen zum Leben ohne Auto 

haben (z. B. auf www.autofrei.de). 


